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Übach-Palenberger Familientage 2026

Die Übach-Palenberger Familienta-
ge laden zu zwei Tagen voller Spiel, 
Spaß und Action ein – und das bei 

freiem Eintritt!

Jeweils von 13.00 bis 18.00 Uhr erwartet euch 
auf dem weitläufigen Gelände des Ü-Bades 
ein abwechslungsreiches Programm für alle 
Altersgruppen. Ob bei sommerlichem Son-
nenschein oder einfach guter Laune – hier 
kommt garantiert keine Langeweile auf.

Veranstaltet von der Stadt Übach-Palenberg 
und unterstützt durch die Hauptsponsoren 
NEW AG und Kreissparkasse Heinsberg, freu-
en sich die Organisatoren auch in diesem Jahr 
auf zahlreiche Besucherinnen und Besucher. 
Möglich gemacht wird das Event durch das 
Engagement vieler Vereine und Helfer,  dar-
unter der Schwimmverein Übach-Palenberg 
e.V., die DLRG Ortsgruppe, der TuS 09 Rot-
Weiß Frelenberg e.V., der SV 09 Scherpenseel-
Grotenrath e.V., der VfL Übach-Boscheln 
e.V., die Jugendfeuerwehr, der FUNtasie e.V. 
sowie das Team des städtischen Jugendzent-
rums.

Highlights für jedes Alter

Für die Kleinsten gibt es jede Menge zu ent-
decken: Wasserspaß, Sandspielbereiche, eine 
eigene Hüpfburg und die beliebte ÜPF-Rallye 
mit spannenden Stationen und kleinen Be-
lohnungen.

Ältere Kinder und Jugendliche können sich 
auf echte Action freuen: Der Ninja-Extrem-
Parcours lädt zum Klettern, Springen und 
Toben ein, während Challenges mit tollen 
Preisen – etwa am Surfsimulator, beim Fuß-
balldart oder Connect4 – für zusätzlichen 
Nervenkitzel sorgen.

Ein besonderes Highlight sind in diesem Jahr 
wieder die Power Paddler - Aqua Scooter, die 
für jede Menge Bewegung im Wasser sorgen. 
Sportbegeisterte können sich außerdem beim 
Beachvolleyball-Turnier messen.

Auch Kultur und Show kommen nicht zu 
kurz. Das mittelalterliche Lager der Bockrei-
ter lädt zum Staunen ein, und am Sonntag 
begeistern die Tänzerinnen und Tänzer der 
Tanzwerkstatt Nina Otten mit einem mitrei-
ßenden Auftritt.

Rundum gut versorgt

Für Sicherheit und Betreuung im Wasser sor-
gen der Schwimmverein und die DLRG ge-
meinsam mit dem Team des Ü-Bades. Auch 
das Deutsche Rote Kreuz ist mit einem Sani-
tätsdienst vor Ort.

Natürlich ist auch für das leibliche Wohl bes-
tens gesorgt: Neben kühlen Getränken erwar-
ten euch verschiedene Imbissstände sowie 
Kaffee und leckeres Gebäck.

Ein besonderer Dank gilt den Sponsoren 
NEW AG und Kreissparkasse Heinsberg, die 
diese Veranstaltung in dieser Form erst mög-
lich machen.

Bürgermeisterin Christine Stadler lädt herz-
lich alle Generationen ein, gemeinsam zwei 
unvergessliche Tage im Freibad zu erleben.

Wichtige Hinweise:

Hunde sind auf dem Gelände nicht erlaubt. 
Das Mitbringen und die Nutzung von Glasbe-
hältern ist ebenfalls untersagt.

Am 13. und 14. Juni 2026 wird das Freibad Übach-Palenberg wieder zum bunten Treffpunkt 

für Groß und Klein

ÜPF 2025	 Bild: Stadt
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Editorial

Liebe Bürgerinnen und Bürger,

Wilhelm Busch schrieb einmal „Der Früh-
ling hat eine erlösende Kraft.“. 

Mit dem Mai sind wir mitten drin im Früh-
ling diesen Jahres, vielleicht bekommen wir 
auch die einen oder anderen Vorboten auf 
den Sommer geschickt. Nach den dunkleren 
und oft hektischen Monaten des Winters 
schenkt uns der Mai neue Energie, Zuver-
sicht und die Freude daran, wieder mehr Zeit 
im Freien und miteinander zu verbringen.

Auch in unserer Stadt wird dieser Aufbruch 
jedes Jahr spürbar. Spätestens mit den wär-
meren Tagen beginnt das städtische Leben 
bei unseren Veranstaltungen und Festen 

wieder mit voller Kraft. Ob kulturelle Ver-
anstaltungen, sportliche Aktivitäten oder 
traditionelle Feste – diese Veranstaltungen 
sind ein wichtiger Bestandteil unseres ge-
meinschaftlichen Lebens. Sie schaffen Be-
gegnungen, fördern den Austausch und 
stärken den Zusammenhalt in unserer Stadt. 
Gerade in einer Zeit, in der vieles schnell-
lebig erscheint, sind solche Momente des 
Miteinanders von besonderem Wert.

Ich freue mich in den nächsten Wochen 
ganz besonders auf die vielen Stadtfes-
te, Vereinsveranstaltungen, den „NEW- 
Musiksommer meets Winzerfest“, unsere 
Feierabendmärkte als „Übach-PalenBERG-
FESTE“, Jubiläen und Konzerte. Und auch 
auf die Aktion „Stadtradeln“ Ende Mai freue 
ich mich und hoffe, dass viele von Ihnen 
mitmachen werden.

Ganz gespannt bin ich auch auf die Er-
öffnung der Freibadsaison in unserem 
Ü-Bad am 16. Mai. Nachdem unser Team im 
Schwimmbad in diesem Frühjahr mit ganz 
vielen Ideen und frischem Wind gestartet 
ist und wir bereits die ersten tollen neuen 
Veranstaltungen und Kursangebote erle-
ben konnten, wollen wir gemeinsam auch 
das Freibad für diesen Sommer eröffnen. 
Ein Freibad ist dabei weit mehr als nur ein 

Ort zur Abkühlung an warmen Tagen: Es ist 
ein Treffpunkt für Familien, Freunde und 
Generationen, ein Raum für Bewegung, Er-
holung und gemeinsames Erleben und es ist 
für viele von uns auch mit ganz vielen Er-
innerungen verbunden. Hier entstehen Be-
gegnungen, hier wird gelacht, gespielt und 
entspannt. Aber nicht nur im Sommer gilt: 
Unser Ü-Bad ist zu jeder Jahreszeit und bei 
jedem Wetter einen Besuch wert, egal ob im 
Freibad oder in der Halle.

Ich möchte Sie herzlich ermuntern, die viel-
fältigen Veranstaltungen in unserer Stadt zu 
besuchen, Neues zu entdecken und die Ge-
legenheit für persönliche Begegnungen zu 
nutzen. Genießen wir gemeinsam die bele-
bende Kraft des Frühlings und gestalten wir 
die kommenden Wochen aktiv, offen und 
mit Freude.

Ich wünsche Ihnen einen schönen und er-
lebnisreichen Monat.

Ihre

Christine Stadler
Bürgermeisterin

Informationen aus der Stadtverwaltung
Hinweis zur rechtzeitigen Beantragung von Ausweisdokumenten vor den Sommerferien

Im Hinblick auf die bevorstehenden Sommer-
ferien weist das Bürgerbüro darauf hin, dass 
Personalausweise und Reisepässe rechtzeitig 
vor Reiseantritt beantragt werden sollten. 
Aufgrund der erfahrungsgemäß erhöhten 
Nachfrage in den Monaten vor der Ferienzeit 
kann es zu längeren Bearbeitungszeiten 
durch die Bundesdruckerei kommen.

Bürgerinnen und Bürger werden daher gebe-
ten, frühzeitig die Gültigkeit ihrer Ausweis-
dokumente zu überprüfen und erforderliche 
Neubeantragungen rechtzeitig vorzuneh-
men.

Es wird empfohlen, ausreichend zeitlichen 
Vorlauf für die Beantragung einzuplanen, 
um einen reibungslosen Ablauf der Reisevor-
bereitungen sicherzustellen. Darüber hinaus 
wird empfohlen sich über die aktuellen Ein-
reisebestimmungen des angestrebten Reise-
landes zu informieren. 

Die Beantragung erfolgt im Bürgerbüro 
grundsätzlich nach vorheriger Terminverein-
barung. Termine können bequem online un-
ter www.uebach-palenberg.de gebucht wer-
den. Hierüber können Sie sich ebenfalls über 
die vorzulegenden Unterlagen informieren.

Öffnungszeiten des Bürgerbüros:
•	 Mo.: 8.30 bis 12.00 & 14.00 bis 16.00 Uhr 
•	 Di.:  8.30 bis 12.00 Uhr freie Sprechzeiten 
	 & 14.00 bis 16.00 Uhr 
•	 Mi.: geschlossen
•	 Do.: 8.30 bis 12.00 & 14.00 bis 18.00 Uhr 
•	 Fr.: 8.30 bis 12.00Uhr

Wichtiger Hinweis:
Am Dienstagvormittag (8.30 bis 12.00 Uhr) 
erfolgt eine Vorsprache im Bürgerbüro ohne 
vorherige Terminvereinbarung. Dies kann zu 
längeren Wartezeiten führen. 

In der Online-Terminvereinbarung werden 
morgens gegen 8.00 Uhr tagesaktuell neue 
Termine freigeschaltet, sofern es die Personal-
situation zulässt. Bitte prüfen Sie regelmäßig 
die Verfügbarkeit, da kurzfristig freie Termine 
eingestellt werden können. Falls Sie bereits ei-
nen Termin vorab gebucht haben und einen 
tagesaktuellen Termin vereinbaren, löschen 
Sie bitte den zuvor gebuchten Termin.

In begründeten Ausnahmefällen sind zudem 
Terminvereinbarungen außerhalb der regulä-
ren Öffnungszeiten möglich. Hierzu wird um 
eine direkte Kontaktaufnahme mit dem Bür-
gerbüro gebeten (Tel.: 02451/979-3300 oder 
Mail: buergerbuero@uebach-palenberg.de).

Zur Terminvereinbarung: 
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Amtsblatt 

Das nächste Amtsblatt mit redaktionellen Teil erscheint voraussichtlich am 8. Juni 2026.

Neues Beteiligungsformat: Kinder- und Jugendsprechstunde

Unter dem Motto „Deine Meinung zählt! Deine Themen sind 
wichtig!” startet die Stadt Übach-Palenberg ab dem 27. Mai 
2026 ein neues Beteiligungsformat: Bürgermeisterin Chris-

tine Stadler öffnet ihr Büro im Rathaus an einem Mittwoch im Mo-
nat für Kinder und Jugendliche und lädt sie ein, ihre Anliegen, Ideen 
und Wünsche direkt vorzubringen.

Das Angebot richtet sich an Kinder zwischen 6 und 12 Jahren so-
wie Jugendliche zwischen 12 und 18 Jahren als getrennte Formate: 
Die Kindersprechstunde und die Jugendsprechstunde finden abwe-
chselnd statt, jeweils an einem Mittwoch im Monat von 15.00 bis 
17.00 Uhr im Rathaus Übach-Palenberg. Teilnehmen kann man 
einzeln oder in kleinen Gruppen, etwa wenn mehrere Kinder aus 
einem Verein oder einer Nachbarschaft ein gemeinsames Thema 
mitbringen. Bei jüngeren Kindern ist die Begleitung durch eine 
erziehungsberechtigte Person erwünscht.

„Deine Meinung zählt, das ist kein Slogan, das ist unser Anspruch. 
Ich möchte wissen, wie junge Menschen unsere Stadt erleben, was 
sie beschäftigt und wo wir besser werden können”, sagt Christine 
Stadler.

Die Termine für die kommenden Monate lauten wie folgt:
Kindersprechstunde 27.05., 15.07., 28.10., 09.12.
Jugendsprechstunde 17.06., 09.09., 25.11.

Für die Teilnahme an den Sprechstunden sind eine 
Anmeldung und eine Einverständniserklärung der 
Erziehungsberechtigten erforderlich. Diese steht zu-
sammen mit dem Anmeldeformular als PDF auf der 
Homepage der Stadt Übach-Palenberg zur Verfügung.

Anmeldung und weitere Informationen:
Telefon: 02451/979-1300
Mail: buergersprechstunde@uebach-palenberg.de

Die Kinder- und Jugendsprechstunde ist Teil des erweiterten 
Kontaktangebotes der Bürgermeisterin Christine Stadler. Neben 
vielen Gesprächen, zu unterschiedlichen Anlässen im Stadtge-
biet, bietet die Bürgermeisterin regelmäßige Sprechstunden im 
Rathaus an. Dazu zählen die bekannte Bürgersprechstunde, so-
wie die neuen Kinder- und Jugendsprechstunden. Die Kinder- und 
Jugendsprechstunden finden ab Mai 2026 im monatlichen Wechsel 
nach vorheriger Terminvereinbarung statt.

damals und heutedamals und heute 

20
25

19
80

Fastradastraße

Bilder: Stadt/Jürgen Klosa
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Erster Feierabendmarkt 2026

In entspannter Atmosphäre können Besucherinnen und Besucher den Feierabend ge-
meinsam genießen. Lokale Gewerbetreibende sorgen für das leibliche Wohl, während 
Musik und geselliges Beisammensein für eine angenehme Stimmung sorgen. 

Die Übach-PalenBERGFESTE 2026 finden an folgenden Terminen statt:

•	 Mittwoch, 20. Mai an der Begegnungsstätte Kantstraße, Frelenberg 
•	 Mittwoch, 17. Juni auf dem Schulhof KGS Scherpenseel 
•	 Mittwoch, 15. Juli auf dem Lindenplatz, Boscheln 
•	 Mittwoch, 2. September auf dem Rathausplatz, Übach 

Die Veranstaltungen beginnen jeweils ab 17.00 Uhr und laden bis in den Abend zum Ver-
weilen in geselliger Runde ein.

Übach-PalenBERGFEST in Frelenberg am 20. Mai

NEW-Musiksommer meets Winzerfest

Vom 3. bis 6. Juni lädt der NEW-Mu-
siksommer in Kombination mit dem 
beliebten Winzerfest zu einem beson-

deren Highlight ein. Unter dem Motto „Mu-
sik, Genuss und Geselligkeit“ erwartet die Be-
sucherinnen und Besucher ein verlängertes 
Wochenende voller Live-Acts, DJ-Sounds und 
erlesener Weine.

Den Auftakt macht am Mittwochabend (3. 
Juni) DJ Danero, der mit seinen Beats für den 
perfekten Start in das Event sorgt. Am Don-
nerstag (4. Juni) übernimmt zunächst DJ 
Schmu das musikalische Warm-up, bevor die 
bekannte Band Rabaue die Bühne betritt und 
für ausgelassene Stimmung sorgt. 

Auch an den folgenden Tagen dürfen sich 
Musikfans auf ein abwechslungsreiches Pro-
gramm freuen: Am Freitag begeistert die 
Band Comeback mit Live-Musik, während 
am Samstag die Band Pearls das Wochenende 
musikalisch abrundet.

Neben dem musikalischen Angebot steht vor 
allem der Genuss im Mittelpunkt: Langjähri-
ge Winzer präsentieren ihre Weine und laden 
zum Probieren ein. Mit dabei sind das Wein-
gut Schaurer aus Insheim in der Südpfalz, das 
Bio-Weingut HUF aus Ingelheim bei Mainz, 
das Weingut Bollig-Fischer von der Mosel 
sowie das Weingut PAU von der südlichen 
Weinstraße. Für das leibliche Wohl sorgen 
der Imbissbetrieb LEON aus Übach-Palenberg 
sowie ein Flammkuchenstand aus der Pfalz, 
die mit vielfältigen Speisen das kulinarische 
Angebot komplettieren.

Die Veranstalter – die Stadt Übach-Palenberg, 
die NEW AG und der Biergarten Spiertz – la-
den herzlich dazu ein, ein langes Wochenen-

de in entspannter Atmosphäre zu genießen 
– mit einem guten Glas Wein, abwechslungs-
reicher Live-Musik und bester Stimmung. Bei 
hoffentlich sommerlichem Wetter verspricht 
„NEW-Musiksommer meets Winzerfest“ ein 
unvergessliches Erlebnis für alle Besucherin-
nen und Besucher.

NEW-Musiksommer meets Winzerfest in 
Übach-Palenberg ist schon seit vielen Jahren 
fester Bestandteil der beliebten NEW-Musik-
sommer der NEW AG. Diese finden zwischen 
Mai und August in Geilenkirchen, Übach-
Palenberg, Jüchen, Niederkrüchten, Greven-
broich, Mönchengladbach, Wassenberg und 
Hückelhoven statt. 

Die sommerliche Open-Air-Konzertreihe hat 
sich damit auf insgesamt acht Städte und 
Gemeinden ausgeweitet. Sie bietet in den 
unterschiedlichen Kommunen verschiedene 
musikalische Stilrichtungen an einzigartigen 
Orten. Somit ist für jeden Geschmack etwas 
dabei. Die NEW-Musiksommer ziehen Jahr 
für Jahr mehrere tausend Musikfans in die 
Kommunen und erfreuen sich einer immer 
größeren Beliebtheit.

Vier Tage Wein, Musik und Sommerfeeling: NEW-Musiksommer meets Winzerfest
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Information der Gleichstellungsbeauftragten
Der Girls‘ und Boys‘ Day 2026 begeisterte 18 Teilnehmende.

Mit Neugier, Offenheit und guter 
Laune erlebten insgesamt 18 
Schülerinnen und Schüler 

aus den Orten Übach-Palenberg, 
Herzogenrath, Stolberg, Linnich, 
Langerwehe, Aachen und Eschweiler 
einen abwechslungsreichen Girls’ und 
Boys’ Day bei der Stadtverwaltung. Der 
Aktionstag soll Einblicke in verschiedene 
Berufsfelder ermöglichen und gleichzeitig 
alte Rollenklischees durchbrechen. 

Die Teilnehmenden konnten zahlreiche 
Bereiche kennenlernen - von der IT, 
der Allgemeinen Verwaltung, der 
Finanzverwaltung, dem Hoch- und 
Tiefbau, dem Stadtentwicklungsamt, dem 
Bürgerbüro, dem Schwimmbad bis hin 
zur Feuerwehr. Überall wurde nicht nur 
erklärt und gezeigt – es wurde auch gefragt, 
ausprobiert und gemeinsam gelacht. 

Ein gemeinsames Mittagessen im 
Feuerwehrgerätehaus bildete einen 
weiteren Höhepunkt. Beim Pizzaessen 
und der Drehleiterpräsentation 
kamen die Jugendlichen mit 
Bürgermeisterin Christine Stadler, 
der Gleichstellungsbeauftragten Anja 
Bischoff und ihrer Vertreterin Anja 

Schade ins Gespräch. Anschließend 
wurde jede Schülerin und jeder Schüler 
persönlich aufgerufen und erhielt von der 
Bürgermeisterin eine Teilnahmeurkunde 
und ein kleines Giveaway als Erinnerung. 
Unter dem Motto „Helft uns noch besser 
zu werden“ waren alle eingeladen, ihr 
Feedback an einer großen Pinnwand zu 
hinterlassen. 

Der Girls’ und Boys’ Day hat das Ziel, 
die Vielfalt beruflicher Möglichkeiten 
aufzuzeigen, jenseits von traditionellen 
Geschlechterrollen. Denn noch immer gibt 
es Berufe, die eher Frauen oder Männern 

zugeschrieben werden. Genau hier setzt der 
Aktionstag an, indem er junge Menschen 
ermutigt, ihren eigenen Interessen zu 
folgen.

Gleichzeitig bot sich der Stadtverwaltung 
die Chance, sich als moderne und 
vielseitige Arbeitgeberin zu präsentieren 
und vielleicht schon heute die Kolleginnen 
und Kollegen von morgen zu finden. 

Ein rundum schöner Tag, der aufzeigte: 
Wenn Neugier auf Offenheit trifft, 
profitieren am Ende alle davon!   

Der neue Senioren- und Behindertenbeirat

Die Interessen älterer Menschen sowie 
von Menschen mit Behinderungen 
gewinnen angesichts des demogra-

fischen Wandels zunehmend an Bedeutung. 
Um diese weiterhin wirksam zu vertreten, 
hat der Rat der Stadt Übach-Palenberg in sei-

ner Sitzung am 26. März 2026 insgesamt 28 
Mitglieder für den Senioren- und Behinder-
tenbeirat für die Wahlperiode 2025 bis 2030 
berufen. Davon wurden 12 Mitglieder von In-
stitutionen und Vereinen vorgeschlagen. 

Auf Einladung von Bürgermeisterin Chris-
tine Stadler fand am 14. April 2026 die kon-
stituierende Sitzung im Großen Sitzungssaal 
des Rathauses statt. Von den insgesamt 28 
Mitgliedern nahmen 21 an der konstituieren-
den Sitzung teil. Im Rahmen der Sitzung wur-
de der Vorstand des Beirates gewählt. Zum 
Vorsitzenden wurde einstimmig Wolfgang 
Quack gewählt, der bereits in der vergange-
nen Wahlperiode im Beirat tätig war.

Als erster stellvertretender Vorsitzender wur-

de Dietmar Lux gewählt. Zur zweiten stell-
vertretenden Vorsitzenden bestimmten die 
Mitglieder Christel Hartmann. Das Amt der 
Schriftführerin übernimmt Ingrid Sauer.

Bürgermeisterin Christine Stadler gratulierte 
dem neu gewählten Vorstand und sicherte 
dem Beirat die volle Unterstützung der Ver-
waltung zu.

Die Sitzungen des Senioren- und Behinder-
tenbeirates sind öffentlich und finden in der 
Regel alle zwei Monate statt. Die Termine wer-
den im Amtsblatt der Stadt Übach-Palenberg 
bekannt gegeben.

Konstituierende Sitzung des Senioren- und Behindertenbeirates

Bild: Stadt

Bild: Stadt
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Vielfältig, vor Ort, für alle
Die Volkshochschule (vhs) des Kreises Heinsberg

Die Volkshochschule des Kreises Heinsberg bietet seit vielen Jahren im Stadt-
gebiet Kurse und Veranstaltungen an – von kreativem Gestalten, über viel-
seitige Sportkurse bis hin zu Lesungen. Diese Angebote werden von den Bür-

gerinnen und Bürgern intensiv genutzt. Die anhaltend hohe Nachfrage führt dazu, 
dass das Angebot der vhs künftig weiter ausgebaut werden soll. Vor diesem Hinter-
grund hat Bürgermeisterin Christine Stadler gemeinsam mit Vertretern der vhs Mög-
lichkeiten einer weiteren Zusammenarbeit ausgelotet.  

Die vhs des Kreises Heinsberg ist die zentrale Adresse für lebenslanges Lernen – für 
Beruf, Alltag und persönliche Interessen. Pro Semester stehen im Kreis über 400 Kur-
se zur Auswahl: vom klassischen Sprach- oder Bewegungskurs bis hin zu aktuellen 
Themen wie Künstlicher Intelligenz und Mentaler Gesundheit.

Das Programm im Überblick:
•	 Sprachen & Integration: Englisch, Niederländisch, Französisch, Spanisch, Ita-

lienisch und weitere Fremdsprachen. Außerdem Angebote im Bereich Deutsch 
als Fremdsprache

•	 Beruf & Digitalisierung: EDV-Grundlagen, Office-Anwendungen, Program-
mierung, Social Media, KI in der Praxis, Canva und Kryptowährungen. Ergänzt 
durch Rhetorik, Bewerbungstraining und Workshops zur Existenzgründung.

•	 Gesundheit & Bewegung: Yoga, Pilates, (Aqua-)Fitness, Rückenschule und 
Kochkurse (saisonal, regional, international). Neu im Programm: Darts, Verkos-
tungen sowie Angebote zur mentalen Gesundheit (Stressbewältigung, Achtsam-
keit).

•	 Kreativität & Kultur: Malen, Zeichnen, Gestalten, Fotografie, Handlettering, Vi-
sion Boards… 

•	 Gesellschaft & Politik: Vorträge zu Themen wie Klimawandel, europäische Si-
cherheit und Digitalisierung. Dazu Exkursionen und Naturerlebnisse – etwa 
Kräuterwanderungen oder Imkern – sowie Angebote im Bereich Psychologie 
und Familienbildung.

Flexible Lernformate:
•	 Präsenzkurse in allen Städten im Kreis Heinsberg
•	 Online-Kurse für ortsunabhängiges Lernen
•	 Hybride Angebote (Kombination aus Präsenz und Online)
•	 Kompaktworkshops am Wochenende oder in den Abendstunden

Ausbau des Kursangebots in Übach-Palenberg – Ihre Meinung zählt!
Die vhs plant in Zusammenarbeit mit der Stadt, ihr Angebot in Übach-Palenberg be-
darfsgerecht auszubauen. Dazu benötigen wir Ihre Unterstützung! Welche Themen, 
Zeiten oder Formate wünschen Sie sich von der vhs? Teilen Sie uns Ihre Vorschläge 
gerne mit (Mail: vhs@kreis-heinsberg.de, Tel.: 02452/134301). 

Weitere Informationen 
zum Kursangebot finden 
Sie unter www.vhs-kreis-
heinsberg.de oder scan-
nen Sie den QR-Code.

Folgen Sie uns schon?

Bild: Stadt

Bericht der vhs
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Erfolgreiches Schwimmprojekt 

Bereits zum siebten Mal hat die Stadt 
Übach-Palenberg das Projekt „Mathe 
schützt nicht vor Ertrinken!“ erfolg-

reich durchgeführt. Hintergrund sind bun-
desweite Erkenntnisse über unzureichende 
Schwimmfähigkeiten bei Kindern und Ju-
gendlichen, die auch im Kreis Heinsberg be-
stätigt wurden.

Ziel des Projekts ist es, durch die Bündelung 
von Kräften und Ressourcen einen effektiven 
und nachhaltigen Schwimmunterricht zu 
ermöglichen. Langfristig soll so die Zahl der 
Nichtschwimmerinnen und Nichtschwim-
mer deutlich reduziert werden.

Seit dem Projektstart im Jahr 2018 haben 
insgesamt 1.734 Schülerinnen und Schüler 
der zweiten und dritten Klassen teilgenom-
men. Im Frühjahr dieses Jahres waren es 223 
Drittklässlerinnen und Drittklässler aus allen 
Übach-Palenberger Grundschulen.

Die Ergebnisse können sich sehen lassen:
63 Kinder erwarben das Seepferdchen, 100 
das Deutsche Schwimmabzeichen in Bronze, 
31 in Silber und 5 in Gold.

An insgesamt zehn Unterrichtstagen – jeweils 
in den Wochen vor und nach den Osterferien 
– erhielten die Kinder täglich eine Stunde dif-
ferenzierten Schwimmunterricht. Das Ange-
bot reichte von der Wassergewöhnung bis zur 
gezielten Vorbereitung auf die verschiedenen 
Schwimmabzeichen.

Durchgeführt wurde das Projekt von bis zu 
15 ehrenamtlichen Schwimmlehrkräften des 
Schwimmvereins Übach-Palenberg e.V., die 
mit großem Engagement rund 500 Stunden 
freiwillige Arbeit leisteten. Die Stadt Übach-
Palenberg übernahm die Organisation so-
wie die Finanzierung des Bustransfers, der 
Schwimmbadnutzung, der Schwimmabzei-
chen und der Aufwandsentschädigungen für 
die ehrenamtlichen Kräfte. Auch eine kleine 
Verpflegung vor Ort wurde bereitgestellt.

Die Übergabe der Abzeichen und Urkunden 
erfolgte durch Herrn Ehmig  (Schwimmver-
ein Übach-Palenberg) direkt an den Schulen.

Vor Ort überzeugten sich auch Bürgermeis-
terin Christine Stadler mit Dezernentin Jutta 
Gündling, Annette Sielschott vom Bildungs-
büro des Kreises Heinsberg, Mitarbeitende 
des Fachbereichs Bildung und Soziales der 
Stadt Übach-Palenberg und des Ü-Bads sowie 
Vereinsvorsitzender des Schwimmvereins 
Tim Böven von der erfolgreichen Umsetzung 
des Projekts.

Das Projekt „Mathe schützt nicht vor Ertrin-
ken!“ zeigt eindrucksvoll, wie durch gemein-
sames Engagement nachhaltige Bildungs- 
und Sicherheitsarbeit für Kinder geleistet 
werden kann.

„Mathe schützt nicht vor Ertrinken!“ geht in die siebte Runde

Bild: Stadt

Sanierung der Sanitäreinrichtungen im Freibad

Informationen aus dem Ü-Bad

Im Rahmen der Attraktivierung des Ü-Bads 
wurden die sanitären Einrichtungen des 
Freibads und des Fitnessstudios seit dem 

letzten Jahr einer Sanierungsmaßnahme un-
terzogen. 

In diesem Zuge wurden unter anderem fol-
gende Arbeiten durchgeführt: Installation 
einer Lüftungsanlage, Erneuerung der Ab-
hangdecken einschließlich Beleuchtung, 
Installation neuer Duschpaneele sowie die 
Trennung der Duschbereiche für Freibad und 
Fitnessstudio. Zudem wurden neue Zirku-
lationsleitungen für Kalt- und Warmwasser 
installiert, Waschtische und Urinale erneuert 
sowie verschiedene Renovierungsarbeiten 

wie Maler- und Fliesenarbeiten ausgeführt. 
Nach den letztjährig durchgeführten Revi-
sionsmaßahmen im Hallenbad, konnte hier-
durch ein weiterer Baustein zur Aufwertung 
und zum Bestandserhalt des Schwimmbads 
umgesetzt werden.

Bilder: Stadt
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Am Freitag, den 29. Mai startet das di-
esjährige STADTRADELN im Kreis 
Heinsberg. Die Stadt Übach-Palen-

berg nimmt nach den Erfolgen der Vorjahre 
nun zum sechsten Mal an der bundesweiten 
Aktion „STADTRADELN – Radeln für ein gu-
tes Klima“ teil und es sind alle ganz herzlich 
dazu eingeladen teilzunehmen. Eine Anmel-
dung ist auf der Homepage www.stadtradeln.
de/uebach-palenberg möglich.

Mit dem Start zum STADTRADELN findet 
ebenfalls am 29. Mai der von der Anton-Hei-
nen-Volkshochschule des Kreises Heinsberg 
(vhs) organisierte Nachhaltigkeitstag statt. 
Im Kreisgymnasium Heinsberg werden von 
12.00 bis 15.00 Uhr viele Mitmachaktionen 
und Infostände zum Thema „Nachhaltiger 
Konsum und Ernährung” sowie zum Thema 
„Biodiversität” für die ganze Familie angebo-
ten. Schülerinnen und Schüler präsentieren 
ihre Wettbewerbs-Projekte zum Thema Bio-
diversität.

Wer am Freitag, 29. Mai zum Auftakt STA-
DTRADELN zusammen von Übach-Palen-

berg nach Heinsberg zum Nachhaltigkeits-
tag radeln möchte, meldet sich gerne beim 
Klimaschutzmanager der Stadt Übach-Pa-
lenberg Robert Mittelstädt (r.mittelstaedt@
uebach-palenberg.de, Tel.: 02451/979-6620) 
oder kommt direkt um kurz vor 11.00 Uhr 
zum Rathausplatz in Übach-Palenberg.

Am nächsten Tag (Samstag, 30. Mai) findet 
die durch den ADFC Kreisverband Heinsberg 
e.V. begleitete Gruppenfahrt statt. Auch diese 
Fahrt startet um 11.00 Uhr am Rathausplatz 
in Übach-Palenberg.

Bei der Aktion STADTRADELN geht es darum, 
innerhalb von drei Wochen (vom 7. bis zum 
27. Juni) möglichst viele Alltagswege mit dem 
Fahrrad zurückzulegen und dabei Kilometer 
zu sammeln, zum Beispiel auf dem Weg zur 
Arbeit oder zum Einkaufen. Beim STADTRA-
DELN steht nicht nur der Spaß am Fahrrad-
fahren im Vordergrund, sondern möglichst 
viele Menschen für das Umsteigen auf das 
Fahrrad im Alltag zu gewinnen und dadurch 
einen Beitrag zum Klimaschutz zu leisten. 
Neben dem Gewinn für den Klimaschutz 

und den Geldbeutel, spielt die Bewe-
gungsförderung und Gesundheit eine große 
Rolle. Mitmachen kann jeder, der im Kreis 
Heinsberg lebt, arbeitet, einem Verein an-
gehört oder eine Schule besucht. Obwohl es 
einen Wettbewerbsgedanken gibt und Schu-
len, Vereine und Kommunen gegeneinan-
der antreten, werden kreisweit die Kilometer 
zusammengezählt, um mit anderen Kom-
munen & Landkreisen in Deutschland verg-
lichen zu werden. Es wird folglich gleichzeitig 
mit und gegeneinander geradelt.

Durch die vermiedenen CO2-Emissionen 
sind die Gewinner die Umwelt, das Kli-
ma sowie alle Bürgerinnen und Bürger in 
Übach-Palenberg, mit weniger Verkehrsbelas-
tungen, weniger Abgasen und weniger Lärm!

Bürgermeisterin Christine Stadler freut sich 
auf den Aktionszeitraum und hofft auf eine 
rege Teilnahme beim STADTRADELN.

Information des Klimaschutzmanagers
STADTRADELN 2026 in allen Kommunen des Kreises Heinsberg

Freibadsaison 2026 – „Ab ins Wasser!“                                       

Am Samstag, den 16. Mai 2026 um 
11.00 Uhr eröffnet Bürgermeisterin 
Christine Stadler offiziell die neue 

Freibadsaison – hoffentlich bei strahlendem 
Sonnenschein! 

Freuen Sie sich auf ein kurzweiliges Rah-
menprogramm und einen spritzigen Start in 
den Sommer. Und für die ganz Mutigen: Die 
ersten zehn Besucherinnen und Besucher, 
die sich ins kühle Nass wagen, erwartet eine 
Überraschung. 

Auch die kleinen Gäste sind gefragt: Beim 
Gestalten und Bemalen der neuen Blumen-
kübel können kreative Hände mithelfen.

Unterstützt wird die Eröffnung vom Funta-
sie e.V., der mit dem Jugendmobil vor Ort 
sein wird, sowie von Vertreterinnen und 
Vertretern vom Schwimmverein Übach-Pa-
lenberg e.V. und dem DLRG Ortsgruppe 
Übach-Palenberg e.V..

Das Hallenbad bleibt natürlich weiterhin 
geöffnet – perfekt für Frühschwimmer von 
Dienstag bis Freitag, 6.00 bis 10.00 Uhr, oder 
für alle, die bei schlechtem Wetter trotz-

dem ihre Bahnen ziehen möchten. Eine 
Schließung des Hallenbades für die notwen-
digen Revisionsarbeiten erfolgt ausschließ-
lich in den Sommerferien. 

Packen Sie die Badehose und gute Laune 
ein –das Team des Ü-Bads freut sich auf ei-
nen sonnigen, erfrischenden Sommer mit 
Ihnen! 

Öffnungszeiten Freibad
Montag bis Freitag:              11.00 bis 19.00 Uhr
Samstag und Sonntag:      10.00 bis 19.00 Uhr

Öffnungszeiten Hallenbad
Dienstag bis Freitag: 	 6.00 bis 10.00 Uhr
sowie bei schlechtem Wetter

Weitere Informationen finden Sie auf der 
Homepage des Ü-Bades unter www.uebad.de. 

Bild: Stadt
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Gemeinsam feiern - gemeinsam engagieren

Anlässlich der bundesweiten Initiative 
des Bundespräsidenten Frank-Walter 
Steinmeier „Der Ehrentag. Für dich. 

Für uns. Für alle“ zum Jubiläum des Grund-
gesetzes lädt das Mehrgenerationenhaus am 
21. Mai von 15.00 bis 18.00 Uhr zu einer Mit-
machaktion auf dem Vorplatz ein. Unter dem 
Motto „Gemeinsam feiern – gemeinsam enga-
gieren“ wird das Grundgesetz an diesem Tag 
erlebbar gemacht.

Im Mittelpunkt stehen Austausch und Begeg-
nung. Verschiedene Aktionen für Jung und Alt 
laden zum Mitmachen ein, während die Cafe-
teria Raum für Gespräche und ein geselliges 
Beisammensein bietet. Im Rahmen eines of-
fenen Spieletreffs wird der Vorplatz zu einem 
lebendigen Treffpunkt für alle Generationen.
Das Mehrgenerationenhaus bietet vielfältige 
Möglichkeiten für ehrenamtliches Engage-
ment. Rund 50 Ehrenamtliche sind in unter-
schiedlichen Bereichen aktiv und bereichern 
die Angebotsvielfalt im Haus. Am Ehrentag 
wird über konkrete Einsatzmöglichkeiten, die 
Ehrenamtskarte sowie die Rahmenbedingun-
gen des Engagements informiert.

Ein besonderer Schwerpunkt liegt auf dem 
persönlichen Austausch: Ehrenamtliche be-
richten aus erster Hand von ihren Erfahrun-

gen, ihrer Motivation und den vielfältigen 
Facetten ihres Engagements. Viele von ihnen 
sind seit Jahren, teils seit Jahrzehnten, insbe-
sondere im Jugendzentrum aktiv und geben 
Einblicke in ihre Tätigkeit.

Ziel der Veranstaltung ist es, das Ehrenamt 
sichtbar zu machen, engagierten Menschen 
vor Ort eine Plattform zu bieten und zugleich 
neue Interessierte für ein Mitwirken zu gewin-
nen. Denn wie das Mehrgenerationenhaus 
lebt auch unsere Demokratie vom Miteinan-
der: Ehrenamtliches Engagement stärkt nicht 
nur die Gesellschaft, sondern ist auch für je-
den Einzelnen bereichernd.

Ab 18.00 Uhr ist eine gemeinsame Grillver-
anstaltung geplant, die den Tag in offener 
und wertschätzender Atmosphäre ausklingen 
lässt. Dabei soll bewusst Raum für Gespräche, 
neue Kontakte und gegenseitige Anerkennung 
geschaffen werden.

Ehrentag am Mehrgenerationenhaus

Abenteuerspielplatz „Am Bucksberg“

Ein Gelände mit grünem Zaun, das Tor 
häufig verschlossen, zu sehen sind Holz-
hütten und ein gelber Bürocontainer 

mit Carport…so kennen sicherlich einige Spa-
ziergänger das Gelände des Abenteuerspiel-
platzes „Am Bucksberg“ in Übach. 

Aber warum ist das Tor verschlossen? Und was 
passiert da eigentlich?

Der Abenteuerspielplatz ist ein pädagogisch 
betreuter Spielplatz, der zur Angebotspalette 
des Jugendzentrums im Mehrgenerationen-
haus gehört. Seine Türen werden nur geöffnet, 

wenn ein pädagogischer Mitarbeiter vor Ort 
ist. Da das Jugendzentrum aber auch noch vie-
le andere Aktivitäten bietet, ist das leider nicht 
so oft der Fall, wie es wünschenswert wäre. 
Aktuell findet immer mittwochs von 15.00 bis 
17.00 Uhr ein Angebot für Grundschulkinder 
statt. Es wird mit Naturmaterialien gebastelt, 
viel gespielt und die Natur erkundet. In Sa-
chen Natur ist die langjährige Kooperation 
mit dem NABU der Ortsgruppe Gk/ ÜP von 
Vorteil, denn Hubert Schipppers vom NABU 
ist häufig da, um Kindern die Flora und Fauna 
näher zu bringen. So wird beispielsweise die 
naheliegende Streuobstwiese erkundet und 
festgestellt, was da kreucht und fleucht. 

Neu ist ab Mai der mehrgenerative Treff auf 
dem Abenteuerspielplatz. Montags wird hier 
von 15.00 bis 18.00 Uhr gespielt, gegärtnert 
und natürlich auch genascht. Teilnehmen 
können alle, die Lust haben. Da der Thekenwa-
gen des FUNtasie e.V. vor Ort ist, können auch 
kalte Getränke und Kaffee angeboten werden. 
Mit Sicherheit wird es auch das ein oder ande-

re Mal Waffeln geben. Nutzen kann man den 
Treff beispielsweise in Verbindung mit einem 
Besuch des anliegenden Spielplatzes. 

Um über Termine auf dem Abenteuerspiel-
platz oder auch weitere Angebote des Ju-
gendzentrums auf dem Laufenden zu blei-
ben, empfiehlt sich das Abo des kostenlosen 
WhatsApp Kanals. Der gelbe Container bietet 
in Verbindung mit dem Carport zwar die Mög-
lichkeit, bei Regen vor Ort zu sein, allerdings 
können Termine beispielsweise im Urlaubs- 
oder Krankheitsfall ausfallen. Da ist es besser, 
sich vorher zu informieren. 

Was ist denn eigentlich der Abenteuerspielplatz?

Bilder: Stadt
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Eine, die den Überblick behält.

Wer sind Sie und was ist Ihre Aufgabe 
bei der Stadt Übach-Palenberg? Seit 
wann sind Sie hier?

Mein Name ist Stefanie Votava, ich bin 41 
Jahre alt und seit dem 1. August 2005 bei der 
Stadtverwaltung beschäftigt. Damals habe 
ich meine Ausbildung zur Verwaltungsfa-
changestellten begonnen, die ich drei Jahre 
später erfolgreich abgeschlossen habe. Wäh-
renddessen habe ich viele Stellen im Rathaus 
durchlaufen. In der Zeit von 2010 bis 2013 
habe ich die berufsbegleitende Weiterbil-
dung zur Verwaltungsfachwirtin absolviert.

Nach meiner Ausbildung war ich zunächst 
im Sozialamt tätig, unter anderem im Be-
reich der Grundsicherung. Im Jahr 2013 bin 
ich dann in den damaligen Fachbereich 1 ge-
wechselt, der heute der Fachbereich 10 Allge-
meine Verwaltung ist. 

Hier bin ich für verschiedene zentrale Diens-
te für die Gesamtverwaltung zuständig. Ein 
Schwerpunkt ist hierbei die zentrale Beschaf-

fung, um die ich mich gemeinsam mit mei-
ner Kollegin Nadine Väßen kümmere. Das 
bedeutet: Nicht jeder Fachbereich bestellt sei-
ne Materialien und Ausstattungsgegenstände 
selbst, sondern alles läuft gebündelt über uns. 
Wir koordinieren diese Bestellungen und 
kaufen entsprechend größere Mengen zu ent-
sprechend besseren Preisen ein, zum Beispiel 
palettenweise Papier. Dafür betreiben wir 
auch ein eigenes städtisches Materiallager, 
das wir verwalten. Neben klassischem Büro-
material kümmern wir uns auch um weitere 
Dinge des alltäglichen und besonderen Be-
darfs für den Rathausbetrieb.

Ein weiteres wichtiges Aufgabengebiet lässt 
sich mit „Verwaltung des Verwaltungsge-
bäudes“ umschreiben. So betreue ich bei-
spielsweise die digitale Schließanlage sowie 
die Alarmanlage des Rathauses inklusive Vi-
deoüberwachungsanlage und sorge dafür, 
dass jede Mitarbeiterin und jeder Mitarbei-
ter die notwendigen Schließberechtigungen 
bekommt. Türschilder, Leitsystem, Raum-
zuweisungen und -ausstattungen gehören 
ebenfalls dazu.  Wird beispielsweise eine neue 
Kollegin oder ein neuer Kollege bei uns ein-
gestellt, braucht sie oder er natürlich einen 
Arbeitsplatz. Darum kümmere ich mich mit 
allem, was dazu gehört, so dass die neue Kol-
legin oder der Kollege einen guten Start im 
Rathaus hat.

Das klingt nach ziemlich vielen Aufga-
ben, die oft eher im Hintergrund erle-
digt werden. An welchen Stellen mer-
ken denn die Bürgerinnen und Bürger, 
was Sie im Rathaus leisten?

Das stimmt, vieles was ich mit meinen Kolle-
ginnen und Kollegen organisiere, merkt man 
gar nicht auf den ersten Blick. Im Idealfall 
funktioniert alles. Nur wenn nicht, würde es 
den Bürgerinnen und Bürgern auffallen. 

Das sind oft Dinge, über die man als Außen-
stehender im Alltag gar nicht genauer nach-
denkt, weil sie selbstverständlich erscheinen, 
zum Beispiel, dass man den richtigen An-
sprechpartner im Rathaus schnell findet. Da-
für braucht es Wegweiser und Schilder im Ge-
bäude. Dass Räume für Besprechungen und 
die Ausschuss- und Ratssitzungen vorbereitet 

werden. Dass Räume mit dem notwendigen 
Equipment ausgestattet sind. Dass Umzüge 
innerhalb des Hauses den Dienstbetrieb nur 
unwesentlich beeinträchtigen.

Als jemand, der schon so lange bei der 
Stadtverwaltung arbeitet hat man be-
stimmt einiges erlebt. Gibt es da beson-
dere Erinnerungen, die Sie prägen?

Ein besonderes Privileg ist für mich, dass ich 
seit 2010 auch als Standesbeamtin für die 
Stadt tätig sein kann. Gerade die Trauungen 
bleiben einem in Erinnerung, egal ob bei Be-
kannten oder ganz fremden Menschen. Bei 
Trauungen hat man in der Regel ausschließ-
lich mit glücklichen Menschen zu tun. Das ist 
ein schöner Kontrast zum Alltag und macht 
die Aufgabe besonders.

Aber auch im Alltag gibt es viele positive und 
schöne Momente. Gerade dann, wenn alles 
läuft, weil gute Vorbereitung sich auszahlt.

Ich freue mich, dass meine Tätigkeit so ab-
wechslungsreich ist. Viele haben ja ein be-
stimmtes Bild vom Arbeiten im Rathaus, 
nämlich, dass man den ganzen Tag am 
Schreibtisch sitzt. Das trifft auf meinen Job 
weniger zu. Ich bin viel im Haus unterwegs, 
organisiere die verschiedensten Dinge und 
habe mit vielen unterschiedlichen Menschen 
zu tun. Dadurch ist die Arbeit sehr facetten-
reich und wird nie langweilig.

Was verbinden Sie besonders mit Ihrer 
Arbeit im Rathaus Übach-Palenberg?

Ich bin selbst in Übach-Palenberg wohnhaft. 
Für mich ist das eine super Kombi: Ich arbeite 
für die Stadt, in der ich auch lebe. Da hat man 
einen ganz anderen Bezug zu den eigenen 
Aufgaben.

Man ist Teil des Ganzen und ich freue mich 
zu sehen, was die Kolleginnen und Kollegen 
der Stadtverwaltung an Projekten nach drau-
ßen bringen. Gerne leiste ich meinen Beitrag 
dazu und es ist schön zu sehen, dass man ge-
rade auch in der Organisation des Rathausbe-
triebes mittelbar viel Gutes für die Stadt errei-
chen kann. 

Stefanie Votava organisiert im Hintergrund das, was viele oft für selbstverständlich halten.

Stefanie Votava 	 Bild: Stadt



11. Mai 2026  |  Seite 11Amtsblatt Übach-Palenberg | Nr. 8

Frühlingsspaziergang mit großer Resonanz

Der direkte Austausch mit den Bürge-
rinnen und Bürgern ist Bürgermeis-
terin Christine Stadler ein besonderes 

Anliegen. Ergänzend zur klassischen Bürger-
sprechstunde startete sie deshalb ein neues 
Dialogformat, das Begegnung in ungezwun-
gener Atmosphäre ermöglicht. 

Unter dem Motto „Unterwegs. Im Gespräch. 
Mit Deiner Bürgermeisterin.“ lädt die Bürger-
meisterin in diesem Jahr viermal zu Treffen an 
wechselnden Orten im Stadtgebiet ein. Nach 
dem Frühlingsspaziergang sind ein Sommer-
picknick, ein Herbstspaziergang sowie ein 
Winterkaffee geplant. Ziel ist es, Raum für 
persönliche Gespräche, Ideen, Anliegen und 
Fragen der Bürgerinnen und Bürger zu schaf-
fen.Mit großer Resonanz fand am 24. April 
2026 der Frühlingsspaziergang von Bürger-
meisterin Christine Stadler statt. Der Spazier-
gang war bereits im Vorfeld vollständig aus-
gebucht. Zahlreiche Bürgerinnen und Bürger 
nutzten die Gelegenheit, gemeinsam mit der 
Bürgermeisterin verschiedene Stationen im 
Rimburger Wald zu erkunden, ins Gespräch 
zu kommen und ihre Anliegen direkt vor Ort 
einzubringen.

Bei bestem Frühlingswetter entwickelte sich 
der Spaziergang zu einem lebendigen Aus-
tausch zwischen Verwaltung und Bürger-
schaft. In offener Atmosphäre konnten viel-
fältige Themen angesprochen werden, die den 
Menschen in Übach-Palenberg am Herzen lie-
gen. Dazu zählten unter anderem Fragen zur 
Stadtentwicklung, Hinweise zur Verkehrssitu-
ation, Anliegen rund um die Pflege öffentli-
cher Anlagen sowie Anregungen zur weiteren 
Verbesserung der Lebensqualität in den ein-
zelnen Ortsteilen.

Besonders wertvoll erwies sich der direkte Dia-
log vor Ort: Viele Hinweise konnten unmittel-
bar konkretisiert werden, da die entsprechen-
den Orte gemeinsam besichtigt wurden. Dies 
ermöglichte eine differenzierte Betrachtung 
und erleichtert nun die weitere Bearbeitung 
innerhalb der Verwaltung. Die Bürgermeis-
terin zeigte sich erfreut über die konstrukti-
ven Beiträge und das große Engagement der 
Teilnehmenden. „Der persönliche Austausch 
ist durch nichts zu ersetzen. Die zahlreichen 
Hinweise helfen uns sehr dabei, unsere Stadt 
gemeinsam weiterzuentwickeln“, betonte sie 
im Anschluss an die Veranstaltung.

Der erfolgreiche Auftakt des Frühjahrsspazier-
gangs hat deutlich gemacht, wie groß das In-
teresse an Beteiligungsformaten dieser Art ist. 
Daher wird das Angebot fortgeführt: Auch in 
den kommenden Monaten sind weitere Ver-
anstaltungen geplant, die erneut Gelegenheit 
zum direkten Austausch bieten.

Das neue Dialogformat ist Teil des erweiterten 
Kontaktangebotes der Bürgermeisterin Chris-
tine Stadler. Neben vielen Gesprächen, zu un-
terschiedlichen Anlässen im Stadtgebiet bietet 
die Bürgermeisterin regelmäßige Sprechstun-
den im Rathaus an. Dazu zählen die bekannte 
Bürgersprechstunde, sowie die neuen Kinder- 
und Jugendsprechstunden. 

Die weiteren Termine der „Bürgersprechstun-
de unterwegs“ finden wie folgt statt:
•	 Sommerpicknick am 17. Jul., ab 15.00 

Uhr, im Naherholungsgebiet
•	 Herbstspaziergang am 25. Sep., ab 15.00 

Uhr, Treffpunkt Bahnübergang Bruch-
hausenerstraße

•	 Winterkaffee am 11. Dez., ab 17.00 Uhr, 
Treffpunkt Schloss Zweibrüggen

Es wird um eine vorherige Anmeldung gebe-
ten. 
Anmeldung und weitere Informationen:
Telefon: 02451/979-1300 oder 02451/979-1000
Mail: buergersprechstunde@uebach-palen-
berg.de

Die “Bürgersprechstunde unterwegs” startet in 2026

Bilder: Stadt
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Musik. Leidenschaft. Scherpenseel.
120 Jahre Privat-Musikkapelle Scherpenseel 1906 e.V. 

Die Privat-Musikkapelle Scherpen-
seel 1906 e.V. feiert in diesem Jahr 
ein ganz besonderes Jubiläum: Seit 

120 Jahren steht der Verein für musikalische 
Tradition, Gemeinschaft und kulturelles 
Engagement in Scherpenseel und der Stadt 
Übach-Palenberg. Unter dem Jubiläums-
motto „Mehr als nur Blasmusik“ blickt das 
Orchester auf eine bewegte Geschichte zu-
rück.  

Den Auftakt des Jubiläumsjahres bildete 
bereits im März das Konzert „Faszination 
Musik“ im nahezu ausverkauften Pädago-
gischen Zentrum. Unter der Leitung ihres 
langjährigen Dirigenten Günter Preuth prä-
sentierte das rund 60-köpfige Orchester ein 
facettenreiches Programm, das die musika-
lische Entwicklung des Vereins eindrucks-
voll widerspiegelte. 

Das anstehende Festwochenende am See-
garten im Naherholungsgebiet Übach-
Palenberg am 30. und 31. Mai führt die 
Feierlichkeiten fort. Den Auftakt bildet 
am Samstagabend ab 18.30 Uhr eine große 

Jubiläumsparty mit der Coverband Alive, 
die mit einem abwechslungsreichen Live-
Programm für beste Stimmung sorgen wird. 
Von aktuellen Hits über Rock- und Popklas-

siker bis hin zu bekannten Partyhits ver-
spricht der Abend beste Unterhaltung und 
lädt zum Tanzen, Mitsingen und Feiern ein. 

Der Sonntag steht ab 11.00 Uhr ganz im Zei-
chen der Familie und der Musik. Beim Festi-
val der Blasmusik erwartet die Besuchenden 
ein buntes Programm für Groß und Klein. 
Neben musikalischen Beiträgen der Privat-
Musikkapelle werden auch befreundete Ver-
eine zu Gast sein und gemeinsam für Unter-
haltung sorgen. Zudem sind verschiedene 
Aktionen für Kinder sowie ein abwechslungs-
reiches Rahmenprogramm geplant. 

Mit dem Jubiläumsjahr möchte der Verein 
nicht nur auf seine lange Geschichte zu-
rückblicken, sondern vor allem die Men-
schen feiern, die ihn über Generationen ge-
prägt haben – Musikerinnen und Musiker, 
Unterstützerinnen und Unterstützer sowie 
das treue Publikum. 

Denn für die Privat-Musikkapelle Scherpen-
seel gilt seit 120 Jahren: Musik verbindet – 
und ist mehr als nur Blasmusik. 

Bericht des Vereins

135 Jahre Fanfare Victoria Rimburg
Das wird gefeiert mit einem festlichen Jubiläumswochenende voller Musik für Jung und Alt.

Samstag 16. Mai 2026 um 20.00 Uhr:
The Tribute in Concert
Ein großartiges Konzert in einer einzigartigen 
Kulisse.

Am 16. Mai 2026 wird der Garten des wunder-
schönen Schlosses Rimburg in die Kulisse für 
ein besonderes Fanfarenkonzert verwandelt! 
Lassen Sie sich mitreißen bei einem stim-
mungsvollen Abend voller bekannter Musik 
unter dem Motto „The Tribute in Concert“.

Genießen Sie beeindruckende Fanfarenmu-
sik mit Stücken berühmter Künstler, die Sie 
garantiert wiedererkennen werden.

Der Gesang wird von Leanne Vreuls und 
Gabe Kruse übernommen, die gemeinsam für 
ein unvergessliches musikalisches Erlebnis 
sorgen. Ein Abend voller Musik, Atmosphäre 

und Emotionen an einem einzigartigen Ort!

Karten zum Preis von 12,50 Euro sind online 
über unsere Website www.fanfare-victoria.nl 
oder im Gemeinschaftshaus d’r Eck in Rim-
burg erhältlich.

Sonntag 17. Mai ab 13.00 Uhr:

Am Sonntag, den 17. Mai 2026 sind Sie herz-
lich zu unserem Konzertmittag auf Schloss 
Rimburg eingeladen. Mit großartigen Auf-
tritten vom Seniorenorchester Landgraaf, 
Instrumental-Verein Herbach 1895 e.V., 
„Blech-Mich“, „Stuck Together“ (SMK) sowie 
der Blaskapelle Oidtweiler verspricht es ein 
wunderbarer Nachmittag zu werden.

Der Eintritt ist frei.

Bericht des Vereins
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Tradition trifft Party
Das Schützenfest kehrt zurück auf den Rathausplatz!

Die St. Sebastianus – Schützenbru-
derschaft 1410 Übach e.V. feiert ein 
Comeback der Extraklasse: Nach 

über zehn Jahren Abstinenz findet die tra-
ditionelle Kirmes am 13. und 14. Juni. 2026 
endlich wieder dort statt, wo sie hingehört 
– im Herzen der Stadt auf dem Rathausplatz.

Die Bürgerinnen und Bürger können sich 
auf ein Wochenende voller Gemeinschaft, 
Musik und Kirmes-Flair freuen.

Kirmes-Feeling für Groß und Klein

Der klassische Kirmesspaß für die ganze 

Familie. Auf dem Rathausplatz warten 
Karussell und  Schießbude.

Für das leibliche Wohl ist bestens gesorgt. 
Von klassischen frittierten Spezialitäten bis 
hin zu herzhaften Snacks ist alles dabei.

Besonders erfreulich für den Geldbeutel – 
alle Getränke werden zu humanen Preisen 
angeboten, damit das Feiern für jeden er-
schwinglich bleibt.

„Wir freuen uns darauf, den Rathausplatz 
nach über einem Jahrzehnt wieder mit un-
serem Schützenfest zu füllen!“ – so der Tenor 
der Organisatoren.

Kommen Sie vorbei, feiern Sie mit und las-
sen Sie uns gemeinsam diese alte Tradition 
in neuem Glanz wiederbeleben.

Samstag, 13. Juni: Majestäten und Me-
ga-Party 

Der Kirmessamstag beginnt traditionell und 
feierlich mit dem Abholen der Majestäten. 
Doch wer denkt, dass es danach ruhig bleibt, 
wird enttäuscht.

Das bekannte Gesangsduo Silvi und Ralf 
wird den Rathausplatz mit den ersten Hits 
des Abends ordentlich aufwärmen. Als abso-
lutes Highlight des Abends wird die „schöns-
te Boygroup der Welt“ Big Maggas die Büh-
ne stürmen. Mit ihrer unnachahmlichen 
Mischung aus Show, schrägen Outfits und 
Mitmach-Garantie versprechen die Big Mag-
gas einen Abend, den Übach so schnell nicht 
vergessen wird.

Sonntag, 14. Juni: Andacht, Umzug 
und Platzkonzert

Der Sonntag schlägt leisere, aber ebenso 
schöne Töne an. Der Tag beginnt besinnlich 
mit einer Feldandacht unter freiem Himmel.

Im Anschluss ziehen die Majestäten gemein-
sam mit befreundeten Vereinen in einem 
kleinen, bunten Umzug durch die Straßen.

Der Instrumental-Verein Herbach 1895 e.V. 
lädt zum Platzkonzert ein und sorgt für den 
passenden Rahmen an einem gemütlichen 
Sonntagnachmittag.

Wir treffen uns auf der Kirmes!

Bericht des Vereins

Feiern und schunkeln für den guten Zweck
Erfolgreiche Spendenaktion der „Jecken Wiever Übach“

Die KVD, eine Frauengruppe der Pfar-
rei St. Petrus Übach-Palenberg hat 
der Übacher Tafel eine Spende in 

Höhe von 2.000,00 Euro überreicht. Der Be-
trag stammt aus dem Erlös der diesjährigen 
Frauensitzung.

Mit der Veranstaltung verbanden die „Je-
cken Wiever Übach“ gute Unterhaltung mit 

einem sozialen Zweck. „Es ist uns wichtig, 
Menschen vor Ort zu unterstützen“, beton-
ten die Vertreterinnen.

Die Übacher Tafel zeigte sich dankbar für 
die Unterstützung, die angesichts steigen-
der Nachfrage besonders wichtig ist.

Bericht des Vereins

Bild: Verein

Bild: Verein
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Betr.: Bebauungsplan Nr. 90 – Bergarbeitersiedlung Boscheln – 5. Änderung

hier: 	Bekanntmachung des Satzungsbeschlusses vom 26.03.2026

Bekanntmachung der Stadt Übach-Palenberg

Der Rat der Stadt Übach-Palenberg hat in seiner Sitzung am 26.03.2026 
gem. § 10 Baugesetzbuch (BauGB) in der Fassung der Bekanntmachung 
vom 03. November 2017 (BGBI. I S. 3634), in der z. Zt. gültigen Fassung, 
die 5. Änderung des Bebauungsplans Nr. 90 – Bergarbeitersiedlung Bo-
scheln – mit Begründung als Satzung beschlossen. 

Räumlicher Geltungsbereich:

Bekanntmachungsanordnung:
Die vom Rat der Stadt Übach-Palenberg als Satzung beschlossene 5. Än-
derung des Bebauungsplans Nr. 90 – Bergarbeitersiedlung Boscheln – 
wird hiermit gem. § 10 Abs. 3 BauGB öffentlich bekannt gemacht.

Mit dieser Bekanntmachung tritt der vorgenannte Bebauungsplan in 
Kraft.

Ab sofort kann die 5. Änderung des Bebauungsplans Nr. 90 – Bergar-
beitersiedlung Boscheln – mit Begründung gem. § 10 Abs. 3 BauGB 
während der Dienstzeiten im Rathaus der Stadt Übach-Palenberg, Rat-
hausplatz 4, 52531 Übach-Palenberg, im Flur des Fachbereichs Stadt-
entwicklung, Ebene C 2 und D 2, eingesehen und über seinen Inhalt 
Auskunft verlangt werden. Die Unterlagen sind zusätzlich im Internet 
unter der Internet-Adresse https://www.o-sp.de/uebach_palen-
berg/plan?pid=86624 einsehbar.

Dienstzeiten:
montags bis freitags		    8.30 Uhr bis 12.00 Uhr und
montags bis donnerstags	 14.00 Uhr bis 16.00 Uhr 
sowie zusätzlich nach Absprache mit einer Mitarbeiterin oder einem 
Mitarbeiter des Fachbereichs Stadtentwicklung.

Gleichzeitig wird darauf hingewiesen, dass die Verletzung von Verfah-
rens- oder Formvorschriften der Gemeindeordnung gegen den Bebau-
ungsplan Nr. 90 – Bergarbeitersiedlung Boscheln – 5. Änderung nach 
Ablauf von sechs Monaten seit dieser Bekanntmachung nicht mehr 
geltend gemacht werden können, es sei denn,
a)	 eine vorgeschriebene Genehmigung fehlt, oder ein vorgeschriebe-

nes Anzeigeverfahren wurde nicht durchgeführt
b)	 die Satzung ist nicht ordnungsgemäß öffentlich bekannt gemacht 

worden,
c)	 der Bürgermeister hat den Satzungsbeschluss vorher beanstandet 

oder
d)	 der Verfahrens- oder Formmangel ist gegenüber der Gemeinde vor-

her gerügt und dabei die verletzte Rechtsvorschrift und die Tatsa-
che bezeichnet worden, die den Mangel ergibt.

Auf die Vorschriften des § 44 Abs. 3 Satz 1 und 2 sowie Abs. 4 des BauGB 
in der Fassung der Bekanntmachung vom 03. November 2017 (BGBI. I 
S. 3634), in der z. Zt. gültigen Fassung, über die fristgemäße Geltend-
machung etwaiger Entschädigungsansprüche und über das Erlöschen 
von Entschädigungsansprüchen wird hingewiesen.

Unbeachtlich sind gem. § 215 BauGB
1.	 eine nach § 214 Abs. 1 Satz 1 Nr. 1 bis 3 beachtliche Verletzung der 

dort bezeichneten Verfahrens- und Formvorschriften,
2.	 eine unter Berücksichtigung des § 214 Abs. 2 beachtliche Verlet-

zung der Vorschriften über das Verhältnis des Bebauungsplans und 
des Flächennutzungsplans,

3.	 ein nach § 214 Abs. 2 a beachtlicher Fehler oder
4.	 nach § 214 Abs. 3 Satz 2 beachtliche Mängel des Abwägungsvor-

gangs,
wenn sie nicht innerhalb eines Jahres seit der Bekanntmachung des 
Bebauungsplanes Nr. 90 – Bergarbeitersiedlung Boscheln – 5. Ände-
rung schriftlich gegenüber der Stadt geltend gemacht worden sind. 

Der Sachverhalt, der die Verletzung oder den Mangel begründen soll, 
ist darzulegen.

Übach-Palenberg, den 02.04.2026
gez.

Stadler
Bürgermeisterin

Öffentliche Bekanntmachungen
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81 Jahre:
23. Jun.: Antonette Fladerer, Glückaufstr. 2

82 Jahre:
4. Jun.: Corinna Weinhold, Rembrandtstr. 13

17. Jun.: Resi Baadjou
27. Jun.: Rosemarie Heinze

83 Jahre:
6. Jun.: Anneliese Ludwig
8. Jun.: Josef Meier, Kirchfeld 11
9. Jun.: Helga Schönen

11. Jun.: Margot Montag
19. Jun.: Inge Fröschen, Goethestr. 2A
23. Jun.: Karin Schaffrath, Schildstr. 60
26. Jun.: Erika Mitschke
27. Jun.: Manfred Lingenau, Aachener Str. 80
29. Jun.: Willi Souren, Lederbuschstr. 5

84 Jahre:
4. Jun.: Wilhelm Sieben, Einhardstr. 11
8. Jun.: Leo Gerads
8. Jun.: Josef Nießen, Sackstr. 5

10. Jun.: Gisela Hoff, Schulstr. 12
16. Jun.: Johanna Johnen

85 Jahre:
8. Jun.: Brigitte Stephan

15. Jun.: Wolfgang Groll, Kokoschkastr. 12
19. Jun.: Fritz Baum

86 Jahre:
2. Jun.: Christa Wagner, Ernst-Wiechert-Str. 19
2. Jun.: Annegret Kußeler
6. Jun.: Astrid Peters

19. Jun.: Werner Gibbels, Leostr. 10
19. Jun.: Maria Göttlich

87 Jahre:
6. Jun.: Bernhard Zantis, 
	 Carolus-Magnus-Allee 29

88 Jahre:
9. Jun.: Wilhelm Windeck, 
	 Richard-Wagner-Straße 10
9. Jun.: Maria Bertrams, Wurmstraße 12

30. Jun.: Helmut Schmitz, Carlstraße 2

89 Jahre:
7. Jun.: Edelruth Scheffer, Adolfstraße 16

15. Jun.: Günter Sachs, Bersitter Straße 12

16. Jun.: Elisabeth Breuer, Kantstraße 12

90 Jahre:
1. Jun.: Marianne Reinartz

22. Jun.: Helene Gottschalk, Behringweg 7
24. Jun.: Günther Schmidt, Heidberg 9
30. Jun.: Christina Kramny, Heckstraße 32

92 Jahre:
6. Jun.: Friedrich Schütz
6. Jun.: Josefina Dovern

11. Jun.: Theresia Klotz, Kreutzgracht 14

93 Jahre:
10. Jun.: Maria Hilger

96 Jahre:
28. Jun.: Erich Spiller

Eheschließungen im April: 
17. Apr.: Kevin Müschen und 
	 Katrin Ogechi Ezebuiro
17. Apr.: Steve Kießling und Marina Birkholz
17. Apr.: Cengiz Sarac und Elma Mujic	

Herzlichen Glückwunsch

Veranstaltungen
Do. 14. Mai
Familienfest der St. Petri 
und Pauli Schützenbru-
derschaft Windhausen e.V. 
1875, ab 12.00 Uhr, Schützen-
heim Windhausen, Windhau-
sener Str. 45

Sa. 16. Mai
Eröffnung Freibadsaison, 
11.00 Uhr, Ü-Bad, Dammstraße 
79 (weitere Informationen auf 
Seite 8)

Sa. 16. Mai /So. 17. Mai
135-jähriges Jubiläum 
Fanfare Victoria Rimburg, 
Schloss Rimburg
•	 Konzert der Coverband 

„The Tribute“ (Sa. ab 20.00 
Uhr) 

•	 Konzert der Blasmusikka-
pellen (So. ab 13.00 Uhr)

(weitere Informationen auf 
Seite 12)

Mi. 20. Mai 
Übach-PalenBERGFEST 
Frelenberg, ab 17.00 Uhr, an 
der Begegnungsstätte, Kantstra-
ße (weitere Informationen auf 
Seite 4)

Fr. 29. Mai, 
Stadtradeln - Auftaktfahrt 
von Übach-Palenberg nach 
Heinsberg, ab 11.00 Uhr, Treff-
punkt: Rathausplatz
(weitere Informationen auf 
Seite 8)

Sa. 30. Mai/ So. 31. Mai
Mehr als nur Blasmusik 
- 120 Jahre Privat-Musik-
kapelle Scherpenseel 1906 
e.V., Café Seegarten, Naherho-
lungsgebiet Wurmtal
•	 Partyabend mit der Cover-

band „Alive“ (Sa. ab 18.00 
Uhr) 

•	 Festival der Blasmusik & 
Familientag (So. ab 11.00 
Uhr)

(weitere Informationen auf 
Seite 12)

Sa. 30. Mai bis So. 31. Mai
43. Internationaler EWV-
Schwimmer-Fünfkampf, 
Einlass ab 8.30 Uhr, Beginn je-
weils 9.30 Uhr, Ü-Bad, Damm-
straße 79

Mi. 3. Jun. bis Sa. 6. Jun.
NEW Musiksommer meets 
Winzerfest, Rathausplatz
•	 Mi. ab 18.00 Uhr
•	 Do. ab 15.00 Uhr
•	 Fr. und Sa. ab 17.00 Uhr
(weitere Informationen auf 
Seite 4)

MGH
Mehrgenerationenhaus
Konrad-Adenauer-Platz 1
52531 Übach-Palenberg
•	 Kontakt Jugendzent-

rum: 
Tel.: 02451 / 27 81
E-Mail: jugendzentrum@
uebach-palenberg.de

•	 Kontakt Seniorenzen-
trum: 
Tel.: 02451 / 4 93 69 

E-Mail: seniorenzentrum@
uebach-palenberg.de

Angebote unter Vorbehalt, 
Infos unter www.uebach-palen-
berg.de

Wöchentliche Termine:

Angebote für Kinder und 
Jugendliche: s. Wochenplan, 
Start Spielmobil für Kinder und 
Jugendmobil am 20. Apr.

mittwochs
Offene Sprechstunde des 
KI (Kommunales Integra-
tionszentrum) für Zuge-
wanderte, 14.00 bis 16.00 
Uhr, (nicht in den Ferien), mit 
Anmeldung bei Herrn Wey-
and:  0151 - 162 31 143

donnerstags
Nähtreff im JZ, 9.00 bis 11.00 
Uhr, Nähmaschine und Mate-
rial bitte mitbringen (nicht in 
den Ferien)



freitags
Schnullercafé im JZ, für 
Eltern/Großeltern mit 
Kindern im Alter von 0 bis 
2 Jahren, 9.30 bis 11.00 Uhr 
(nicht an Feier-/ Ferien-/ Brü-
ckentagen)

Termine Mai bis Juni:

Mo. 11. Mai/ 8. Jun. 
Mehrgenerativer Treff auf 
dem Abenteuerspielplatz 
Am Bucksberg, 15.00 bis 
18.00 Uhr, ohne Anmeldung, 
kostenfrei, weitere Termine auf 
Anfrage

Mo. 11. Mai 
Seniorenkino, 15.00 bis 17.00 
Uhr, mit Anmeldung 02451/ 
49369, kein Eintritt

Mi. 13. Mai 
Frühe Hilfen: Sprechstun-
de der Familienhebammen 
des Kreis Heinsberg, 9.00 bis 
10.30 Uhr

Mo. 18. Mai/ 1. Jun. 
Digitale Sprechstunde, 
15.00 bis 17.00 Uhr, keine An-
meldung, kostenfrei

Mo. 18. Mai 
Digitalvortrag: Videokon-
ferenz mit Zoom (Ersatz 
für 20. Apr.), mit Anmeldung 
02451/ 49369, kostenfrei

Do. 21. Mai 
Bundesweiter Mitmachtag 
„Der Ehrentag. Für dich. 
Für uns. Für alle“, 15.00 bis 
18.00 Uhr, Vorplatz MGH, kei-
ne Anmeldung, kostenfrei
(weitere Informationen auf 
Seite 9)

Fr. 29. Mai 
Frühstückstreff für Pfle-
gende Angehörige, 9.30 
bis 11.30 Uhr, kostenlos, mit 
Anmeldung 02451/ 49369

Fr. 29. Mai/ 12. Jun. 
BINGO, 14.00 Uhr, mit Anmel-
dung

Sa. 30. Mai 
Erste Hilfe Kurs für Füh-
rerschein und betriebliche 
Erste Hilfe, 9.00 bis 16.30 
Uhr, Kosten 50,00 Euro (FUN-
tasie-Mitglieder 40,00 Euro), 
mit Anmeldung, 02451/ 2781, 
Veranstalter: FUNtasie e.V. in 
Kooperation mit Fiegen Notfall-
medizin

Mi. 3. Jun. bis Mi. 8. Jul. 
Natur erkunden und 
Kreatives auf dem Aben-
teuerspielplatz für Kinder 
im Grundschulalter (immer 
mittwochs), Kosten: 1,50 Euro/ 
Termin, mit Anmeldung 02451/ 
2781

Sa. 6. Jun. 
ÜPsi liest vor…für Kinder 
von 3-8 Jahren (mit Spielen 
und Basteln) 10.00 bis 12.00 
Uhr

An folgenden Tagen finden 
aufgrund von Feiertagen 
keine städtischen Kinder-, 
Jugend- und Seniorenange-
bote statt: 
Do. 14. Mai bis So. 17. Mai
Sa. 23. Mai bis 25. Mai
Do. 4. Jun. bis  So. 7. Jun. 
 

Weitere Veranstaltungen fin-
den Sie im Veranstaltungs-
kalender auf der städtischen 
Internetseite (www.uebach-pa-
lenberg.de). Scannen Sie hierfür 
den QR-Code oder besuchen Sie 
die Rubrik Stadt und 
Leben > Stadt > Veran-
staltungen auf der städ-
tischen Homepage.
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